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Editorial # 3 

liebe leserin, lieber leser,

„Wenn wir gehen, können sie kochen.“ lautet das leistungsversprechen eines 
großen, deutschen küchenfachmarktunternehmens. Wenn die Monteure mit 
ihrer arbeit fertig sind, sieht der kunde das ergebnis und kann seine neue kü-
che auch sofort ausprobieren. im idealfall hat er also unmittelbar ein positives 
nutzungserlebnis, die sogenannte user experience.

Das ist bei Carlisle® CM europe anders. Wenn Flachdach, Fassade oder bau-
werk fertig abgedichtet sind, ist von unseren ePDM-Produkten oftmals nichts 
mehr zu sehen. Verborgen im erdreich oder unter einem schicken gründach 
erfüllen sie dann trotzdem ihre aufgabe und schützen die gebäudehülle. Wie 
sieht es dabei mit der user experience aus? nun, die ist sicher positiv, wenn 
das Dach langzeitsicher dicht ist. aber ist das ein wirkliches erlebnis, das auch 
durch die emotionalität der erfahrung geprägt wird? und können diese emoti-
onen nicht erst dadurch entstehen, dass man das Produkt sehen, anfassen und 
erleben kann?

Wir möchten jedoch für sie sichtbar, erlebbar und nahbar sein, wir möchten, 
dass sie ein gesicht von uns bekommen und dieses positiv bewahren. unsere 
amerikanischen kollegen nennen dies 'get the Carlisle® experience'. in 
diesem sinne heiße ich sie herzlich willkommen in der neuen ausgabe unseres 
Magazins blaCkPrinT, das dementsprechend ganz unter dem Motto steht  
'experience the Carlisle® Difference!'. erleben sie außergewöhnliche refe-
renzen, unkonventionelle lösungen und besondere Verbindungen. Machen sie 
ihre persönliche Carlisle® experience. Viel spaß dabei!

einen gesunden und erfolgreichen start ins neue Jahr wünscht ihnen ihr

bruno bauer 

gesicht zeigen

Bruno Bauer
Director of engineering 
Carlisle® Construction Materials gmbh

ENJOY FLEXIBILITY ...  
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Menschen und gebäude 
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wasser schützen.
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Dachabdichtung leichtgemacht –
mit EPDM.

RESITRIX® – FÜR MACHER AM DACH.

• EPDM-Bahnen schnell und sicher verlegt 

• Ohne offene Flamme

• Über 50 Jahre Nutzungsdauer nach SKZ

• Qualität aus Deutschland

Jetzt Händler finden: www.resitrix.com
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# 6 insight insight # 7 

wagen // sind auch sie fasziniert von neuen 
Materialien? Von bisher unentdeck-
ten eigenschaften und verführeri-
schen haptischen Oberflächen? und 
falls ja, spielen diese eine rolle in 
ihrer gebauten realität? Wenn sie 
die letzte Frage mit „nein“ beant-
wortet haben, nehmen sie sich einen 
Moment Zeit zum Weiterlesen. 

Kirsten Ohlendorf

FAsZInAtIon ePDM

der Werkstoff ePDM ist nicht neu 
im eigentlichen sinne, die kriteri-
en der unentdeckten eigenschaf-

ten und verführerischen haptischen 
Oberflächen erfüllt er jedoch uneinge-
schränkt. Dennoch spielt er bis heute 
keine hauptrolle in der deutschen ar-
chitekturlandschaft. Wie kommt es also, 
dass dieser Vielseitigkeitskünstler, der 
durch überlegene Materialeigenschaf-
ten sowie seine funktionale Ästhetik 
besticht, zumindest in Deutschland 
seinen Weg noch nicht endgültig in die 
köpfe der architekten und Planer gefun-
den hat? Wir haben nachgefragt und 
uns die gedanken und Meinungen der 
entscheider am bau zu diesem Material 
genauer angehört. 

aus diesen gesprächen haben sich 
zwei zentrale Punkte herauskristalli-
siert: Viele der befragten kennen dieses 
Material, das insbesondere in der Dach- 
und bauwerksabdichtung eingesetzt 
wird, zumindest in der Theorie. Doch 
zwischen kennen und ausschreiben 
liegt noch ein weiter Weg. Oftmals sind 
bei den entscheidern auch Vorurteile 
gegenüber diesem Werkstoff vorhan-
den, die als barrieren wirken. so wird 

auch unserer neuen bilderwelt, mit der 
wir zum ausdruck bringen möchten, 
was uns ausmacht. Carlisle® steht 
für ePDM und ePDM bedeutet stärke, 
Flexibilität, schnelligkeit, Freiheit und 
Vertrauen. Die sportart Parkour passt 
hervorragend zu diesen attributen, 
so dass es nahelag, Parkourläufer als 
Markenbotschafter für uns auszuwäh-
len. „Der Parkourläufer bestimmt seinen 
eigenen Weg durch den urbanen oder 
natürlichen raum – auf eine andere 
Weise als von architektur und kultur 
vorgegeben. Parkour … wird in der regel 
in einer kreativen neuinterpretation 
eines urbanen raumes praktiziert.“ 
erläutert Wikipedia diese „kunst der 
effizienten Fortbewegung“. beim Foto- 
shooting in unserem betrieb konnten 
die sportler dann ihre ganz eigenen 
erfahrungen mit unserem Material 
machen. so waren sie zum beispiel 
von seiner rutschfestigkeit begeistert. 
herausgekommen sind starke Motive, 
die dafür stehen, sich auszuprobieren, 
neues zu erleben, über seine grenzen 
hinaus zu gehen, Veränderung zu 
wagen. 

Veränderung
ePDM beispielsweise mit herkömm-
lichen kunststoff-Dichtungsbahnen 
gleichgesetzt und seine spezifischen 
Vorteile wie dauerelastisches Verhalten 
in Verbindung mit einer sehr hohen 
Witterungs- bzw. alterungsbeständig-
keit schlichtweg nicht wahrgenommen. 
gleichzeitig sind die entscheider davon 
überzeugt, dass der synthesekautschuk 
sehr kompliziert zu verlegen und somit 
nur für eingefleischte Profi-Verarbeiter 
geeignet ist. also greift man dann doch 
lieber wieder auf klassische bituminöse 
Produkte zurück. sobald das Material 
jedoch das erste Mal buchstäblich in 
die hand genommen wird, wandelt 
sich das bild in den köpfen. ePDM muss 
man offensichtlich erleben, um seine 
stärke und gleichzeitige Flexibilität zu 
entdecken, die architekten planerische 
sicherheit und kreative Freiheit zugleich 
bietet.

in unserem blaCkPrinT Magazin 
können wir ihnen zunächst einmal nur 
mit bildern und Worten die Faszination 
ePDM näherbringen, die Vielseitigkeit 
und Flexibilität eines außergewöhnli-
chen Materials mit nahezu grenzenlo-
sen Möglichkeiten. Dabei begegnen sie 

Weitere  
einblicke: 

www.carlisle-
experience.com
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sEhEnswErt # 9 # 8 sEhEnswErt

unter  
grünen hügeln

tHe MAcAllAn WHIsKy DIstIllery
// leaDstory

// Wie eine hommage an schottland und den Whisky wirkt die  
neue Macallan Whisky Destillerie. rogers stirk harbour + Partners  
entwarfen ein imposantes kuppeldach – eines der größten  
gründächer europas – das sich über die Produktion spannt und  
so selbst zu einem Teil der landschaft wird.

schottland – das sind die einsamen highlands, 
das sagenumwobene loch-ness-Monster und 
natürlich Whisky. einer legende nach waren 

die kelten die ersten, die es verstanden, eine was-
serklare Flüssigkeit zu destillieren – das sogenannte 
„uisge beatha“, zu Deutsch: „Wasser des lebens“. 
als traditionelle region für Whisky gilt speyside im 

nordosten von schottland. entlang des Flusses spey 
sind derzeit etwa 50 Destillerien ansässig, die in 
speyside gebrannten sorten beschreiben experten 
als eher rund und fein und wenig bis gar nicht 
getorft.

bereits seit 1824 produziert auch die The 
Macallan Whisky Distillery am unterlauf des spey 
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# 10 sEhEnswErt sEhEnswErt # 11 

den neubau zur Verfügung stehende grundstück 
liegt neben der bisherigen Destillerie auf dem 
easter elchies estate in speyside. Das anwesen mit 
dem herrenhaus aus dem 17. Jahrhundert und 
den funktionalen bauten der brennerei liegt in 
der schottischen hügellandschaft oberhalb einer 
Flussschleife des spey inmitten von gerstenfel-
dern. Da diese idyllische kulturlandschaft durch die 
kommunalen behörden als area of great landscape 
Value, also als gebiet von großem landschaftlichem 

Wert, gilt, bedurfte es seitens der architekten gro-
ßen Fingerspitzengefühls. ihre antwort gleicht mehr 
einem landschafts- als einem hochbauentwurf: ein 
bestehender hügel wurde abgetragen und das 63 
x 207 m lange gebäude in die hügelflanke eingebet-
tet. eine kuppeldachkonstruktion bestehend aus 
fünf aneinandergereihten kuppeln als gründach 

Mit 21 washbacks 
aus Edelstahl und 
36 kupferbrenn-
blasen liegt die 
produktionskapa-
zität bei rund 15 
Millionen Litern im 
Jahr. Berühmt ist 
Macallan für seine 
Brennblasen, die 
auch schon mal auf 
der schottischen 
10-pfund-Note 
abgebildet waren.

Atelier Brückner 
konzipierte die Tour 

durch die destille-
rie als Abfolge von 
atmosphärischen 
Themen – wie die 

„Jewel Box“ mit 
dem schatz des 
unternehmens: 

Macallan whiskys, 
die bis in das 

Jahr 1841 zurück 
reichen.

mit einem auslaufenden Vordach überspannt den 
neubau. unter den vier gleich hohen kuppeln wurde 
die Fabrikation angesiedelt, unter der fünften, 
höheren kuppel entwarfen die architekten einen 
ausstellungsbereich und ein besucherzentrum mit 
Café, shop und bar. „Das anwesen von Macallan ist 
wirklich ein besonderer Ort; ein Ort, den wir sehr 
lieben und respektieren“, unterstreicht graham stirk, 
Partner und lead architect von rogers stirk harbour 
+ Partners, „Die Vision war immer ehrgeizig, aber 
dies ermöglichte es uns, unser eigenes Denken 
herauszufordern, etwas so Dramatisches und ins-
pirierendes zu schaffen“. und das empfindet auch 
ian Curle, Chief executive vom bauherren edrington 
group, so: „Die Macallan Whisky Distillery ist eine 
hommage an die schönheit der natürlichen land-
schaft schottlands“.

Das imposante kuppeldach mit einer Fläche von 
12.300 m² ist als holzdachkonstruktion ausgeführt, 
auf der ein gründach aufliegt. Die Dimensionen 
sind beeindruckend: 207 m überspannt die Dach-
konstruktion die neue Whisky Destillerie. Die Traufe 
des Daches liegt in einer höhe von 3 m über dem 
erdboden, die vier kuppeln über der Fabrikation sind 
in der spitze 18 m, die kuppel über dem ausstel-
lungsbereich sogar 27 m hoch. Die holzdachkon- 
struktion für das außergewöhnliche architektur- 
design entwickelte und fertigte das österreichische  
holzbauunternehmen Wiehag aus altheim – für 
das unternehmen keine alltägliche aufgabe: „Ma-
callan ist die komplizierteste holzdachkon- 

struktion, die wir jemals errichtet haben. Der Vorteil 
von holzkonstruktionen kommt vor allem bei weit 
gespannten gebäuden zum Tragen. Für dieses kom-
plexe Projekt benötigten wir einen neuen Zugang 
und entschieden uns für ein Parametric Design, 
um die komplexe geometrie zu realisieren“, sagt 
erich Wiesner, eigentümer und geschäftsführer der 
Wiehag gmbh. als Tragkonstruktion für das Dach 
dient ein stahlunterbau aus rohren, die einem ange-
hobenen achteck gleicht und auf der das holzdach 
ruht. Die rahmen der zumeist dreieckigen sowie 
rechteckigen Dachelemente sind aus konstruktions-
vollholz zusammengebaut, unterseitig gibt es eine 
15 mm starke untersicht aus Furnierschichtholz, 
oberseitig eine Decklage aus Osb-Platten. „Die stärke 
des Designs zeigt sich vor allem in der sensiblen 
behandlung der landschaft und dem beeindrucken-
den holzdach. Dadurch sind Form und Funktion eins“, 
lobt bob lang, Direktor von arup, dem ausführenden 
ingenieurbüro. Für das Dachtragwerk fertigte das 
holzbauunternehmen 1.800 einfach gekrümmte  
Träger, 2.700 Dachelemente und 380.000 einzelbau-
teile, die per lkW von Österreich nach schottland 
transportiert und auf der baustelle von april bis 
Dezember 2016 montiert wurden. Zum aufbau der 
kompletten Dachkonstruktion wurden vier temporä-
re bauabstützungen benötigt, die als blockverleimte 
brettschichtholzlösung ausgeführt wurden.

auf der holzdachkonstruktion liegt das gründach 
auf, das von sky garden und Topek mit Carlisle® 
Construction Materials (CM) europe gemeinsam 

„eine hommage  
an die schönheit  
der landschaft 
schottlands.“ 

Ian Curle, The Edrington Group

und ist damit eine der ältesten lizensierten bren-
nereien schottlands. unter kennern gilt der The 
Macallan single Malt Whisky als rolls royce unter 
den single Malt Whisky Marken. alte abfüllun-
gen und limitierte sonderabfüllungen sind unter 
sammlern sehr gefragt und erzielen regelmäßig 
höchstpreise auf auktionen. so wurde 2014 eine 
Flasche Macallan M in hongkong für einen Preis von 
628.000 usD versteigert – damit hält die Marke den 
Weltrekord für die teuerste Whiskyflasche, die je bei 
einer auktion verkauft wurde. 2012 beschloss die 
edrington group, seit 1999 inhaber von Macallan, 
eine erweiterung der bestehenden Destillerie um 
einen neubau mit besucherzentrum. De facto wurde 
die Produktion in den neubau verlagert und ersetzt 
die bisherige brennerei – diese wurde allerdings nicht 
demontiert, sondern lediglich stillgelegt, so dass 
bei bedarf dort ebenfalls wieder Whisky gebrannt 
werden könnte. Mit der neuen brennerei steigert 
die edrington group die Produktionskapazität der 
Macallan Whisky Distillery um gut ein Drittel.

in einem internationalen architekturwettbe-
werb für den neubau setzte sich der entwurf des 
londoner architekturbüros rogers stirk harbour 
+ Partners durch. bekannt wurde der bürogründer 
richard rogers anfang der 70er Jahre mit dem bau 
des Centre Pompidou in Paris, 1977 gründete er die 
architektengemeinschaft, die in den vier Dekaden 
bis heute weltweit zahlreiche bauten wie den 
Millennium Dome in london oder die nationalver-
sammlung von Wales in Cardiff realisierte. Das für 

Auf ein  
Schlückchen 

Für alle Interes-
sierten bietet 
die Macallan 

Distillery mehr-
mals am tag die 

geführte "six 
Pillars tour" für 

maximal 12 
Personen durch 

die Brennerei 
an – kleine Kost-
probe inklusive. 

es empfiehlt 
sich, die tour 

vorab online zu 
buchen: www.

themacallan.com



blaCkPrint – das Magazin von CarlislE® in kooperation mit bba

# 12 sEhEnswErt sEhEnswErt # 13 

realisiert wurde. auf die Osb-Platten des holzdaches 
wurden selbstklebende aluTriX® 600 Dampf-
sperrbahnen verlegt. Obwohl die aufl agen an 
Fabriken für das Dach über dem Produktionsbetrieb 
eigentlich keine Wärmedämmung vorschreiben, 
wurde eine 15 cm starke Dämmung aufgebracht, 
die das gründach vor dem austrocknen durch 
aufsteigende Wärme aus der Fabrikation schützen 
soll. als abdichtung für das gründach wurden auf 
der Wärmedämmschicht resiTriX® sk W Full bond 
ePDM-Dichtungsbahnen verlegt, die wurzelfest 
sind. Durch die unterseitige, selbstklebende Po-
lymerbitumenschicht ist gewährleistet, dass die 
abdichtung auch an den 20 bis 45 grad geneigten 
kuppeln des Daches an Ort und stelle bleibt. Mit 
dem resiFleX® sk bewegungsfugenband wurden 
die Fugen zwischen den einzelnen Dachmodu-
len abgedichtet, das fl exible Fugenband erlaubt 
bewegungen bis zu 40 mm in jede richtung. um 
eine fachgerechte Verarbeitung sicherzustellen, 
veranstalteten die Carlisle® anwendungstech-
niker für das Montageteam von Topek im Vorfeld 
eine ganztägige praktische schulung am Firmensitz 
von Carlisle® im englischen Mansfi eld, bei der 
komplizierte Produkt- und installationsdetails unter 
einhaltung der korrekten Produktspezifi kationen 

behandelt wurden. Für das gründach verwendete 
sky garden eine selbst kultivierte saatmischung mit 
Wildblumen und Pfl anzen, die typisch für die region 
rund um die Destillerie sind: „Dies ist mit abstand 
das größte bekannte Wildblumendach in europa 

und angesichts der Dachkonstruktion sicherlich das 
innovativste und anspruchsvollste gründach, das 
wir je installiert haben.“

Obwohl die neue Macallan Whisky Destillerie 
erst am 2. Juni 2018 eröff net wurde, ist die kup-
peldachkonstruktion mit den fünf grünen hügeln 
bereits mehrfach ausgezeichnet. bei den nFrC 
roofi ng awards 2017 sogar gleich zweifach: in den 
kategorien green roofi ng und single Ply roofi ng 
setzte sich das Projekt gegen die anderen nominier-
ten durch. und auch bei den sPra awards 2017 der 

„Die Vision war 
immer ehrgeizig“

Graham Stirk, Rogers Stirk Harbour + Partners

Gut zu wissen!
gründächer 
fördern die 

Artenvielfalt, 
denn sie bieten 

Platz und Vielfalt 
für Bienen, Käfer 
und co. Zudem 

dienen sie in 
der nistzeit als 
rückzugsraum 

für Vögel. In 
Deutschland 

bezuschussen 
einige städte 

und gemeinden 
bereits den Bau 

von gründächern 
fi nanziell. so 

entstehen immer 
mehr ökolo-

gische oasen, 
von denen alle 

profi tieren.

Auf dem 12.300 m² großen kuppeldach wurden rEsITrIX® sk w Full Bond 
EpdM-dichtungsbahnen verlegt. die unterseitige, selbstklebende 
polymerbitumenschicht sorgt dafür, dass auch an den 20 bis 45 grad 
geneigten kuppelfl anken nichts verrutscht.

Katharina Ricklefs

single Ply roofi ng association überzeugte das un-
gewöhnliche Projekt die Jury und erhielt den best 
new Construction award und eine anerkennung in 
der kategorie best safe Working. 

„Diese auszeichnungen sind ein beweis für 
die harte arbeit, den enthusiasmus und das 
engagement der Mitarbeiter von Carlisle® CM 
europe und Topek ltd. sie zeigen auch den Wert der 
Zusammenarbeit mehrerer Teams, die ihre besten 
Fähigkeiten zusammengebracht haben, um an der 
Macallan Whisky Distillery zu arbeiten“, betont 
John Whittaker, Technical Manager bei Carlisle® 
CM europe nach der Verleihung der sPra awards.

In der Isometrie (rechts) und im schnitt 
(unten) wird deutlich, wie der Neubau in 
die hügelfl anke eingebettet wurde und 
wie selbstverständlich zu einem Teil der 
Landschaft wird.

objEktstECkbriEF

ProjEkt The Macallan distillery, speyside/uk

bauhErr The Edrington group, glasgow/uk

arChitEkt rogers stirk harbour + partners, London/uk

landsChaFts-arChitEkt gillespies, London/uk

statik/brandsChutz Arup group, London /uk

gEnEraluntErnEhMEr robertson Construction group, stirling/uk

holzdaChkonstruktion wIEhAg gmbh, Altheim/AuT

stahlbauuntEr-
konstruktion

shs stahlverarbeitung gmbh, Burbach/AuT

daChabdiChtung Topek Ltd., glasgow/uk

grÜndaCh sky garden Ltd., glasgow/uk

bauzEit 2015-2018

ErÖFFnung 2.6.2018

ProduktE 
abdiChtung

CArLIsLE® Construction Materials Europe:

dampfsperre ALuTrIX® 600 ca. 14.000 m²

Bewegungsfugenband rEsIFLEX® sk ca. 3.400 m

EpdM-dichtungsbahn rEsITrIX® sk w Full Bond ca. 
14.000 m²
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trockene kellerräume mit 
EPdM-abdichtungen

erDBerüHrte BAUteIlABDIcHtUng

Eine vorzüglich geeignete ePDM-abdichtung 
gibt es in Form der vollflächig selbstklebenden 
bahn resiTriX® sk W Full bond, mit der alle 

anstehenden aufgaben einer abdichtung im erdbe-
rührten bereich erfüllt werden können. Die ePDM-
bahn besitzt eine innenliegende Verstärkung aus 
glasgelege und ist zur einfachen und sicheren Verar-
beitung zusätzlich unterseitig mit selbstklebendem, 
polymermodifizierten bitumen beschichtet. Daraus 
ergeben sich vielfältige Verlegemöglichkeiten für Roland Fritsch

Weitere  
Informationen: 

www.ccm- 
europe.com/de/

bauwerk

der Flächengrundierung Fg 35 verklebt, ermöglicht 
ihre dauerhaft standfeste untergrundverbindung 
den optimalen einsatz als senkrechte Wand- und 
sockelabdichtung und gilt in dieser ausführung auf 
vorbereitetem beton mit einer rautiefe bis maximal 
1,5 mm auch als unterlaufsicher. Die bahnen wer-
den grundsätzlich mittels heißluftgerät ohne offene 
Flamme miteinander verschweißt. 

Die Möglichkeit, erdberührte bauteile auch mit 
großformatigen Planen abdichten zu können, bietet 
das ePDM-Produkt herTalan® easy COVer, wel-
ches besonders vorteilhaft bei der abdichtung von 
bodenplatten verwendet werden kann. abgerundet 
wird das sortiment durch abgestimmtes Zubehör 
in Form von klebern und Dichtbändern, mit denen 
eine systemkonforme bauteilabdichtung erfolgt. 
so lassen sich mit dem Fugenband resiFleX® sk in 
wenigen arbeitsschritten bewegungsfugen sicher 
überbrücken.

einfache lösungen für sichere ergebnisse
Die Carlisle® CM europe ePDM-Produkte sind 
nach Din en 13967 zertifiziert und innerhalb der 
anwendungsnorm, Din sPeC 20000-202, gelistet. 
somit können sie zur abdichtung von erdberührten 
bauteilen nach der seit Juli 2017 geltenden kon- 
struktionsnorm, Din 18533, eingesetzt werden.

Mit der einlagigen Verlegung für alle anwendun-
gen entfällt die Verwendung unterschiedlicher Mate-
rialien. im unterschied zu anderen abdichtungssys-
temen müssen auch keine hohlkehlen angeordnet 
werden und bei übergängen auf Wu-betonbauteile 
sind keine los-/Festflansch-konstruktionen nötig. 
außerdem kann auf die aufwendige Prüfung der 
Dicke sowie kontrollen der Trocknungszeiten, wie bei 
flüssig zu verarbeitenden abdichtungsstoffen, ver-
zichtet werden. Direkt nach der Verarbeitung sind die 
ePDM-abdichtungen dicht. Dabei werden die bah-
nen in diesem bereich nach grundierung mit Fg 35 
mittels heißluft aufgeschweißt, so dass eine dauer-
haft wasser- und luftdichte Verbindung entsteht. Ob 
lose verlegt oder verklebt: Das ergebnis überzeugt, 
so bescheinigt das süddeutsche kunststoff-Zentrum 
(skZ) resiTriX® und herTalan® eine nutzungsdau-
er von über 50 Jahren.

// Die einlagigen ePDM-abdichtungen resiTriX® und herTalan® von  
Carlisle® CM europe schützen nicht nur Dächer. sie gehören zu den  
sichersten Produkten, die im erdberührten bereich eingesetzt werden  
können. Mit langlebigkeit, sicherheit und einer einfachen Verarbeitung 
punkten die ePDM-bahnen und -Planen.

  Abdichtung einer Bodenplatte  
rEsITrIX® sk w Full Bond, 
vollflächig selbstklebend nach 
grundierung mit Fg 35.  
hinweis: Anordnung der Abdich-
tung bei druckwassereinwirkung 
unterhalb der Bodenplatte.

  Abdichtung einer Wand  
einschließlich sockelbereich 
rEsITrIX® sk w Full Bond, 
vollflächig selbstklebend nach 
grundierung mit Fg 35.

  Dauerhaft beständig gegenüber  
· uV-strahlung 
· Ozon

  ePDM

  Äußerst widerstandsfähig 
gegenüber einer Vielzahl von 
Chemikalien

  sehr hohe Alterungs- bzw. Witte-
rungsbeständigkeit gegenüber: 
· regen 
· hagel, Eis, schnee 
· hohen und tiefen Temperaturen

Darum EPDM

Ein Abdichtungssystem muss einiges aushalten. Unterschiedlichste Witterungsbedingungen, 
thermische und mechanische Einwirkungen führen zu starken Materialbewegungen und las-
sen herkömmliche Systeme schnell altern. Hier zeigt der einzigartige Werkstoff EPDM seine 
Überlegenheit: Der synthetische Ethylen-Propylen-Terpolymer-Kautschuk verfügt aufgrund 
seiner molekularen Netzstruktur über herausragende Materialeigenschaften – und ist hin-
sichtlich Elastizität und Alterungsbeständigkeit nicht zu schlagen. Aus gutem Grund wurde 
das Verfahren zur Herstellung von EPDM im Jahr 1963 mit einem Nobelpreis prämiert. 

EPDM hat aufgrund seiner molekularen Netzstruktur 
herausragende Materialeigenschaften:

Wasserdichte Lösungen mit EPDM 

1    Dauerhaft beständig gegenüber
  UV-Strahlung
  Ozon 

2    EPDM

3   äußerst widerstandsfähig 
gegenüber einer Vielzahl 
von Chemikalien

4    Sehr hohe Alterungs- bzw. Wit-
terungsbeständigkeit gegenüber: 
  Regen
  Hagel, Eis, Schnee
  hohen und tiefen Temperaturen

5      voll vernetzte Molekularstruktur
  dauerhaft elastisch 
   und hochfl exibel
  Reißdehnung von ca. 500 %
  kältefl exibel bis –40 °C
  praktisch schrumpffrei
  bitumenbeständig
  halogen- und weichmacherfrei

herausragende Materialeigenschaften:

1

2

3

4

5

4 Produktkatalog – Abdichtungen von erdberührten Bauteilen 

die abdichtung von bodenplatten, außenwänden 
und sockeln sowie erdüberschütteten Decken, die 
sowohl unter einwirkung von nichtdrückendem 
als auch drückendem Wasser stehen können. 
resiTriX® sk W Full bond funktioniert einlagig bei 
allen Wassereinwirkungsklassen und hat auch mit 
Wassersäulen über 3 Metern keine Probleme. Dabei 
werden die bahnen der höchsten rissüberbrü-
ckungsklasse zugeordnet. Je nach anwendungsfall 
können sie lose verlegt oder verklebt werden. Mit 

/  Einbausituationen für die Abdichtung von  
erdberührten Bauteilen nach dIN 18533

/  EpdM hat aufgrund seiner molekularen Netz-
struktur herausragende Materialeigenschaften

  Abdichtung einer  
erdüberschütteten Decke 
rEsITrIX® sk w Full Bond, 
vollflächig selbstklebend nach 
grundierung mit Fg 35.

  Querschnittsabdichtung  
(Mauersperre) 
Materialauswahl auf grundlage 
von gesonderter prüfung.

  · Voll vernetzte Molekularstruktur 
· dauerhaft elastisch und hoch 
   flexibel 
· reißdehnung von ca. 500% 
· kälteflexibel bis -40 °C 
· praktisch schrumpffrei 
· Bitumenbeständig 
· halogen- und weichmacherfrei 
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/ groningEr ForuM, groningEn, nl

Das groninger Forum entsteht nach einem entwurf der amsterda-

mer architekten nl architects, die 2007 in einer Volksabstimmung 

den ersten Preis im Wettbewerb für diesen neubau gewannen. 

Das Mehrzweckgebäude wurde als allgemeiner Treffpunkt für 

einwohner und besucher der stadt groningen entworfen. 

im Forum befinden sich drei Veranstaltungshallen, fünf kinos, 

das Comic strip Museum, eine bibliothek und ein restaurant im 

Obergeschoss. Für die abdichtung der zahlreichen Fassadendurch-

dringungen des gebäudes kamen vorkonfektionierte Manschetten 

und streifen aus herTalan® ePDM zum einsatz sowie  

herTalan® easy sTiCk gs. Dies sind selbstklebende, verstärkte 

ePDM-streifen, die besonders für die abdichtung von 

Fassadendurchdringungen geeignet sind, wie beispielsweise 

Fenster und Türen.

+   www.nlarchitects.nl

/ aMstEl torEn, aMstErdaM, nl

Direkt neben dem amstel bahnhof verändert das 

höchste Wohngebäude der stadt die skyline von 

amsterdam. Das innovative, hybride Design des rotter-

damer architekturbüros Powerhouse Company vereint 

einen 24-geschossigen Wohnturm, ein internationales 

hotel mit 186 Zimmern und ein begrüntes erdgeschoss 

mit einzelhandelsgeschäften und Parkplätzen. Durch 

die schlanke Form des Turms wird die Verschattung 

des Quartiers minimiert. Die abdichtung der balkone 

und Vordächer wurde mit herTalan® easy sTiCk gs 

ePDM-streifen ausgeführt. Für die Fensterrahmen-ab-

dichtung kamen die harDCasT® butyl-klebebänder 

Pal5310 und PWa zum einsatz. letzteres verfügt über 

eine spezielle Vlies-kaschierung, wodurch es sehr gut 

überputzt werden kann.

+    www.powerhouse-company.com

/ PauluskErk, rottErdaM, nl

unweit der Centraal station befindet sich eines der spektaku-

lärsten kirchengebäude weltweit: die futuristische Pauluskir-

che des britischen architekten Will alsop. Dreieckige Fenster 

lassen licht in das innere des unorthodoxen, bronzefarbenen 

baus. Für dieses Projekt wurden spezielle, individualisierte 

herTalan® 3D-ePDM-Manschetten hergestellt. um die 

Fensterrahmen wind- und wasserdicht zu machen, wurden die 

Manschetten bereits bei der Produktion der rahmen installiert 

und vorgefertigt an die baustelle geliefert.

Maximale Flexibilität
// Futuristische oder klassische gebäude, eckige oder geschwungene  
Fassadendurchdringungen, Wohnen, Freizeit, oder arbeiten – herTalan® ePDM- 
streifen und harDCasT® klebebänder von Carlisle® CM europe sind so flexibel, 
wie ihre einsatzgebiete in der bauwerksabdichtung dies erfordern.

/ ProVinCiEhuis, antwErPEn, bEl

Die Provinz antwerpen schrieb 2011 einen Wettbe-

werb für die erneuerung ihres veralteten büroturms 

am koningin elisabethlei aus. Das brüsseler archi-

tekturbüro XDga (Xaveer De geyter architectenbu-

reau) entschied den Wettbewerb für sich. Mit ihrem 

entwurf entfernten sie fast den gesamten alten 

Turm. lediglich ein horizontales Pavillonvolumen 

verblieb als grundpfeiler für die gestaltung des 

neubaus. Während der alte Turm den blick von der 

straße bis zum hintergarten versperrt hatte, öffnet 

der neubau die sicht und schafft so im erdgeschoss 

eine einnehmende Verbindung zwischen alt und 

neu. Die Fassadendurchdringungen des öffentli-

chen gebäudes wurden mit vorkonfektionierten 

herTalan® ePDM-Manschetten und -streifen 

sowie mit herTalan® easy sTiCk gs ePDM-streifen 

abgedichtet.

+   www.xdga.be

Weitere Projekte: 
www.ccm-europe.com/de/referenzen
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irre erfolgreich
// spätestens mit der Jahrtausendwende begann der hype um 
niederländische architektur. es bleibt jedoch die Frage nach ihrem 
erfolgsgeheimnis, nach dem entstehen sowie der umsetzung  
der originellen und effektiven ideen. ein erklärungsversuch von  
Jan knikker, Partner bei MVrDV.

Wer WAgt, geWInnt

würfelförmige häuser, die auf der spitze 
stehen, eine Markthalle in Form eines gi-
gantischen hufeisens, eine bibliothek mit 

hellgelben lüftungsschächten, daneben ein knall-
roter Wohnturm. Das Zentrum von rotterdam sieht 
an manchen stellen aus wie ein Freiluftarchitektur-
museum. und das trotz der niedrigen baupreise, von 
denen deutsche bauherren nur träumen können: 
schon für 900 euro pro Quadratmeter kann man in 
holland büros bauen. und das auch noch mit ge-
wagten, spannenden entwürfen, wo in Deutschland 
oft Ödnis herrscht wie die süddeutsche Zeitung 
bemängelt. 

„in Deutschland gibt es eine kultur der angst. 
neue gebäude sollen möglichst neutral aussehen. 
Damit die investoren sie leichter wieder verkaufen 
können und die stadt ein einheitliches bild be-
wahrt“, sagt MVrDV gründungspartner Winy Maas, 
der den entwurf der Markthal rotterdam geleitet 
hat. Die Markthal kann man als bemerkenswertes 
Objekt erfassen, mit seiner großen halle und dem 
enormen, fast barocken Deckengemälde, oder man 
sieht es als eine mutige und zugleich schlaue lö-
sung, die aus einem verhältnismäßig kleinen budget 
das beste herausgeholt hat. Man hat Wohnungen 
genommen, diese zu Wänden und einer Decke auf-

gestapelt und so fast gratis eine Markthalle bekom-
men. gebaut für nur 1.750 euro pro Quadratmeter.

gründungspartnerin nathalie de Vries fasste 
die nationalen klischees europäischer baukultur 
einmal ironisch zusammen, wonach die deutsche 
architektur technologisch sei, die französische 
elegant und die belgische minimalistisch. und die 
holländische, lässt sich die auch auf ein klischee 
reduzieren? Die niederländischen botschafter sagen 
gerne im ausland, dass es Demokratie ist, sie bauen 
gerne einfach, bürgerlich und ohne Monumentalis-
mus. ein berühmtes niederländisches sprichwort 
besagt, dass, wenn man sich normal benimmt, man 
schon verrückt genug ist. Das kann man allerdings 
auch umdrehen: Wenn niederländische architek-
turstudenten an der universität eine ausbildung 
erhalten, in der konzeptuelles Denken stimuliert 
wird, Pragmatismus, innovation und auch eine Prise 
humor gewünscht ist, kann man auf diesem dann 
normalen niveau ganz außergewöhnliche architek-
tur schaffen. 

Dieses konzeptuelle und pragmatische Denken 
hat niederländische architektur zu einem weltwei-
ten exportprodukt gemacht und damit aber auch 
zu einer internationalen Zusammenarbeit, die 
praktisch keine grenzen mehr kennt. in vielen rot-
terdamer architekturbüros sind 30 oder mehr na-
tionalitäten beschäftigt, einerseits aus praktischen 
gründen, andererseits aber auch, um ein offenes 
Visier zu behalten. es ist nicht ungewöhnlich, dass 
ein Team aus niederländern, Deutschen, indern 
und amerikanern an einem Projekt in argentinien 
zusammenarbeitet. 

Das wird als kulturelle bereicherung und gewinn 
für alle seiten gesehen, so gesehen ist nicht die 
niederländische architektur mit einem einheit-

lichen stil oder die niederländische identität das 
exportprodukt, sondern die arbeitsmethode, die 
sich auszeichnet durch liberalität, aufgeschlossen-
heit und Mut zu unkonventionellen lösungen und 
die oft in starken konzepten mit egalitarismus und 
einem sinn für humor resultiert. 

Da für den bau oftmals nur erstaunlich niedrige 
budgets zur Verfügung stehen, wird immer wieder 
mit neuen Materialien experimentiert. sozusagen 
die suche nach dem heiligen gral, um doch noch et-
was besonderes machen zu können. Vielleicht liegt 
darin ja das erfolgsgeheimnis – gegebene grenzen 
werden kreativ neu interpretiert zu fantastischen 
Chancen. 

Weitere  
Informationen: 

www.bit.ly/ 
nl-architektur

1 Laura Weissmüller, Süddeutsche Zeitung Nr. 13, Samstag/Sonntag, 
17./18. Januar 2015, S. 15

Jan Knikker, Partner/Development MVRDV

VALLEY, Amsterdam – MVrdV

dEpOT BOIJMANs VAN BEuNINgEN, rotterdam – MVrdV

„niederländische  
architektur  

ist ein weltweites  
exportprodukt.“ 

Jan Knikker, MVRDV
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Vielerorts besinnen sich städte und kommu-
nen auf das Potenzial von zentrumsnahen 
ehemaligen industrie- und gewerbefl ächen, 

die dann in großen stadtentwicklungsprojekten zu 
vornehmlich büro- und Wohnvierteln umgebaut 
werden. bekannte beispiele in Deutschland sind 
die hamburger hafenCity und die überseestadt in 
bremen. im westlichen hafengebiet von amsterdam 
durchläuft derzeit der einstige houthaven, zu 
Deutsch: holzhafen, eine solche Metamorphose 
vom industrieort zum begehrten Wohnviertel am 
Wasser. Wo früher baumstämme auf Frachtschiff e 
verladen wurden, entsteht bis 2020 ein lebendiger 
stadtteil mit circa 2.500 Wohnungen, 70 liegeplät-
zen für hausboote, sowie schulen, restaurants und 
Cafés. Weithin sichtbares Wahrzeichen des neuen 
Quartiers und eyecatcher in der skyline von amster-
dam ist das 90 Meter hohe Pontsteiger Wohngebäu-
de, entworfen vom ortsansässigen architekturbüro 
arons & gelauff  architecten.

Der Wohnbau im XXl-Format besetzt eine 
prominente stelle im neuen stadtquartier: am ende 
eines 200 Meter langen Damms mitten im houtha-
ven, von hier verbinden drei Fährlinien die stadtteile 
amsterdams über das Wasser des iJ miteinander. 
so bedeutet Pontsteiger im niederländischen auch 
Fähranleger. Der großformatige baukörper besteht 
aus einem um sieben Meter aufgeständerten, u-för-
migen sechsgeschossigen sockelbaukörper, der sich 
um eine zum Wasser off ene Plaza legt. unter diesem 
sockelbau sind vier verglaste Pavillons angeordnet, 
die außer den eingangslobbys der Wohnungen vor-
nehmlich öff entliche nutzungen wie restaurants, 
bars und Cafés beherbergen. am off enen ende der 
blockstruktur rahmen zwei 60 Meter hohe Türme 
den blick auf das Wasser, ein 48 Meter breiter brü-
ckenbaukörper verbindet die zwei Türme und bildet 

// 90 Meter ragt der Pontsteiger über dem Wasser des 
houthaven auf und ist damit eines der höchsten gebäude 
in amsterdam. um eine garantiert wasser- und luftdichte 
gebäudehülle zu erhalten, wurden für die Fassadenele-
mente und loggien ePDM-Produkte von Carlisle® CM 
europe verwendet.

golden gate 
von amsterdam

WoHnHocHHAUs PontsteIger

Weitere Fotos:
www.bit.ly/
macallan_
distillery

das neue wahrzeichen am ufer des IJ beherbergt 
318 wohnungen – es entstanden sowohl Eigentums- 
als auch Mietwohnungen.

der wenige platz an der spitze des hafendamms stellte die Bauun-
ternehmen vor allem beim Einsetzen der vier stahlfachwerkträger 
vor eine herausforderung.

so den kopf des insgesamt 90 Meter hohen baus. 
um die beiden Türme zu überbrücken, wurden vier 
stahlbinder eingesetzt. Jeder der 47,5 Meter langen 
und 9,5 Meter hohen Fachwerkträger aus stahl 
wiegt 56 bis 78 Tonnen, zum einheben der binder 
bedurfte es zweier spezieller 500-Tonnen-kräne.
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„Die ungewöhnliche Form wurde im hinblick auf 
die Vorlieben der künftigen bewohner entwickelt. 
Die nachfrage nach Wohnraum ist entweder an 
der spitze von hochhäusern oder an der basis am 
größten. im Designkonzept des Pontsteiger wird der 

Zwischenraum einfach minimiert“, beschreiben die 
architekten die entwurfsidee. insgesamt beherbergt 
der Pontsteiger 318 Wohnungen mit einer größe 
von 65 bis 410 Quadratmeter. in den obersten acht 
geschossen entstanden 66 luxuriöse eigentums-
wohnungen, in den zwei Türmen sowie in dem 
sockelbau sind 252 Mietwohnungen untergebracht. 
Jede der 318 Wohnungen im Pontsteiger verfügt 
über eine loggia.

Die Fassadenkonstruktion des Pontsteiger- 
gebäudes besteht aus mehrschaligen betonelemen-
ten mit dazugehörigen loggienflächen. Die großfor-
matigen sandwich-elemente wurden sämtlich vor-
gefertigt und vor Ort montiert. in den außenseiten 
der Fassade ist ein spielerisch gemustertes gitter 
aus marmorweißem beton eingefasst, das durch in 
grün- und bronzetönen handglasierte Ziegel kom-
plettiert wird. Das Wechselspiel der Farben erinnert 
an ein Chamäleon, denn sie schaffen eine Fassade, 
die sich mit dem licht und der Tageszeit verändert. 
„Je nach sonnenstand hat die Fassade einen un-
terschiedlichen grünen bis goldenen schimmer“, 
erläutert der architekt arnoud gelauff. Dieser gol-
dene glanz ist es auch, der dem torförmigen bau zu 
seinem spitznamen verhalf: golden gate.

in die großformatigen sandwich-elemente 
sind eine Vielzahl von Fenstern sowie glasfronten 
vor den loggien angeordnet. um den energeti-
schen anforderungen gerecht zu werden, sind die 
fassadenseitigen betonelemente nicht nur mit 
innenliegenden Wärmedämmschichten ausgestat-

tet, auch die Fugen zwischen den elementen sowie 
zu den integrierten Fensterbereichen mussten 
zudem luft- und winddicht ausgebildet werden. Die 
Fensterrahmen wurden dafür in der Vorfertigung 
mit dreidimensionalen herTalan® easy COVer 
Dichtungsmanschetten eingefasst. Für den Pont- 
steiger wurden vorgefertigte ePDM-Manschetten 
und -Dichtungsplanen aus herTalan® easy COVer 

sowohl in den Fassadenelementen als auch in den 
loggien verwendet. auf der baustelle mussten nur 
noch die arbeitsfugen zwischen den großformati-
gen betonelementen geschlossen werden, um die 
Fassadenkonstruktion insgesamt luft- und winddicht 
herzustellen. Der loggia-Fußboden besteht aus 
einem betonbauboden, einer bitumen-Dampfsperre, 
einer hartschaumdämmung, einer lose verlegten 
ePDM-Plane, Fliesenträgern und Fliesen. Für höchste 
Detailgenauigkeit wurden alle loggien erst nach der 
Montage vermessen, die Planen zugeschnitten und 
am Ort ausgelegt. „Das ePDM wird an den rändern 
und aufgehenden gebäudeteilen umgeschlagen und 
nachgerollt. anschließend werden die ePDM-streifen 
aus den elementen auf die Plane gelegt und verklebt. 
Das ergibt eine garantiert wasser- und luftdichte 
Verbindung zwischen Fassade und balkonboden“, 
erläutert Dennis aldridge, key-account-Manager 
Façade & Technical rubber Products bei  
Carlisle® CM europe.

objEktstECkbriEF

ProjEkt pontsteiger Amsterdam/NL

bauhErr Bouwinvest (Mietwohnungen),  
Ontwikkelingscombinatie Amsterdam 
Arche (dura Vermeer/M. J. de Nijs)  
(Eigentumswohnungen)

arChitEkt Arons & gelauff Architecten,  
Amsterdam/NL

landsChaFtsarChitEkt hOspEr NL B.V., haarlem/NL

statik Van rossum raadgevende Ingenieurs B.V., 
Amsterdam/NL

tga hiensch Engineering, Amsterdam/NL

gEnEraluntErnEhMEr dura Vermeer groep N.V., rotterdam/NL 
und Bouwbedrijf M. J. de Nijs en Zonen 
B.V., warmenhuizen/NL

daChabdiChtung dakdekkersbedrijf Admiraal B.V,  
Nibbixwoud/NL

ProduktE  
abdiChtung

CArLIsLE® Construction Materials Europe:

EpdM-dichtungsplanen hErTALAN® EAsY 
COVEr 3.000 m²

EpdM-Manschetten hErTALAN® EAsY 
COVEr 900 stück

bauzEit 2015-2018

„Je nach sonnenstand  
hat die Fassade einen  

unterschiedlichen grünen  
bis goldenen schimmer.“

Architekt Arnoud Gelauff

Jede der 318 Loggien im pontsteiger wurde mit hErTALAN® 
EAsY COVEr EpdM-dichtungsplanen wasser-, luft- und 
winddicht abgedichtet.

der Innenhof ist als offene plaza zum wasser orientiert, im 
Erdgeschoss sind öffentliche Nutzungen angeordnet.

Vor Ort wurden alle Loggien erst nach der Montage vermessen, 
die planen zugeschnitten und ausgelegt – so konnte eine höchste 
detailgenauigkeit gewährleistet werden.

einen guten 
eindruck von den 
Dimensionen des 
Baus bietet das 
Zeitraffer-Video 
„the Making of 

Pontsteiger“, das 
der Bauherr Dura 
Vermeer online 

gestellt hat:  
www.youtube.

com/watch?
v=ob2xF6xqk80

Für weitere 
Informationen:

www. 
pontsteiger.nl

Katharina Ricklefs
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die von dem kunstliebhaber Joop van Calden-
borgh zusammengestellte Caldic kollektion 
gehört zu den umfangreichsten und bedeu-

tendsten privaten kunstsammlungen in den nieder-
landen. sie umfasst arbeiten der klassischen Mo-
derne bis zur gegenwart, darunter Werke von Piet 
Mondrian, andy Warhol, richard serra, ellsworth 
kelly oder ai Weiwei. Mit dem 2016 eröffneten 
Museum Voorlinden, gelegen auf einem 40 hektar 
großen historischen landgut in der südholländi-
schen gemeinde Wassenaar, ist die kollektion jetzt 
dauerhaft einem breiten Publikum zugänglich.

Mit der Planung des Projektes war 2010 das 
renommierte rotterdamer büro kraaijvanger 

// in der niederländischen kleinstadt Wassenaar, gelegen 
rund 15 kilometer nordöstlich von Den haag, ist 2016 
das Museum Voorlinden eröffnet worden. Der neubau 
des rotterdamer büros kraaijvanger architects überzeugt 
vor allem durch seine offene und transparente architek-
tur, die einen fließenden übergang von innen und außen 
ermöglicht. Für die abdichtung der Flachdachflächen 
kam das ePDM-system herTalan® zum einsatz.

luftiger tempel 
für die kunst

MUseUM VoorlInDen

Weitere Fotos: 
www.bit.ly/ 

museum_ 
voorlinden

Ausgehend vom Charakter des grundstückes entwickelten 
die Architekten einen luftigen Bau mit viel glas und mit 
hellen Natursteinfassaden.

architects beauftragt worden. ausgehend von dem 
landschaftlich reizvollen umfeld mit seinen Weiden, 
Wasserflächen, Wäldern und Dünen entwickelten 
die Planer einen luftigen, beinahe schwebenden bau 
mit viel glas und mit Fassaden aus hellem, sandfar-
benen naturstein, der innen und außen unmerklich 
ineinander übergehen lässt und den besuchern 
vielfältige ausblicke auf die natur ermöglicht.

Ähnlich zurückhaltend und materialbetont 
präsentiert sich auch der 124 mal 54 Meter große 
und 5,26 bzw. 6,06 Meter hohe innenraum des Mu-
seums, den die Planer durch orthogonal zueinander 
stehende Wände untergliedert haben: „entstan-
den sind strahlend weiße säle mit geschosshohen 
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Fensterflächen, in denen nichts von der kunst und 
der umgebenden natur ablenken soll“, beschreibt 
Projektarchitekt Dirk Jan Postel die grundlegende 
idee seines büros.

eine besonderheit des gebäudes ist das 
ausgeklügelte lichtkonzept, das weitgehend 
ohne sichtbare kunstlichtspots unter der Decke 
auskommt. indirekten Tageslichteinfall von oben 
ermöglichen stattdessen das 2.500 Quadratme-
ter große, aus 484 flach geneigten elementen 
bestehende glasdach im Zentrum des gebäudes 
sowie ein rund zwei Meter darüber angeordneter, 
pergola-artig auf einer eleganten stützenkolonade 
ruhender Dachaufbau aus weißem lackiertem stahl. 
Für einen perfekt abgestimmten lichteinfall aus 
richtung süden integriert der scheinbar über dem 
gebäude schwebende "schirm" insgesamt 115.000 
schräg angeschnittene aluminiumzylinder, die rund 
20 Prozent des Tageslichtes ins gebäude lenken: „in 
kombination mit kleinen, unsichtbar in der stahl-
dachkonstruktion angebrachten leD-uplights ist so 
dafür gesorgt, dass die kunstwerke sowohl an son-
nigen Tagen als auch nachts und zu jeder Jahreszeit 
fast magisch beleuchtet werden“, beschreibt Dirk 
Jan Postel den ungewöhnlichen aufbau. „und weil 
sich das Tageslicht in intensität und Farbe dauernd 
verändert, gleicht letztlich kein Museumsbesuch 
dem anderen.“ Weitere ausstellungsflächen stehen 
im untergeschoss des Museums zur Verfügung. 
komplettiert wird das raumprogramm des neubaus 
durch ein auditorium, eine bibliothek, einen raum 

für die Museumspädagogik, ein restaurant und 
einen Museumsshop.

bereits im vergangenen Jahr hat das Museum 
Voorlinden zahlreiche auszeichnungen erhalten, da-
runter den niederländischen Dak award 2017 für die 
landesweit beste Dachkonstruktion. Mitte Mai 2018 
wurde außerdem bekannt, dass der entwurf von 
kraaijvanger architects zu den 20 Preisträgern des 
international renommierten, vom royal institute of 
british architects vergebenen riba award 2018 zählt.

eine besondere herausforderung bei der um-
setzung des Projekts war die abdichtung der unter 

dem wasserdurchlässigen schirm gelegenen Flach-
dachfläche. angrenzend an die zentral platzierte 
glasdachkonstruktion aus stahl mit ihren 484 ein-
zelelementen mussten hier in den teilweise etwas 
niedriger ausgebildeten seitenflügeln des gebäudes 
auch geschlossene Dachbereiche mit einer gesamt-

fläche von rund 4.200 Quadratmetern berücksich-
tigt werden. um einen effektiven schutz gegen 
eindringende Feuchtigkeit zu ermöglichen, kamen 
oberhalb der Dämmung herTalan® easy COVer 
ePDM-Planen zur anwendung. eine spezielle lösung 
erforderte dabei der anschluss an die glasdachkon-
struktion, der ebenfalls mit einer herTalan® easy 
COVer ePDM-abdichtung ausgeführt wurde.

„Die gewählte lösung ermöglicht eine nach-
haltige abdichtung und bot uns die Möglichkeit, in 
kurzer Zeit eine große Fläche abzudichten“, begrün-
det Projektkoordinator bart van der Werf die Mate-
rialwahl von kraaijvanger architects. hinzu kommt: 
Die ePDM-Planen sind nicht nur äußerst witterungs- 
bzw. alterungsbeständig, sondern sie entsprechen 
auch den strengen anforderungen der nen 6063. 
Die niederländische norm stellt ein Pendant zur Din 
4102-7 dar, in der die beständigkeit gegen Flugfeuer 
und strahlende Wärme geregelt ist.  

objEktstECkbriEF

ProjEkt Museum Voorlinden, wassenaar/NL

bauhErr Caldic Collectie Foundation

EntwurF kraaijvanger Architects, rotterdam/NL

PlanungstEaM dirk Jan postel, Annemiek Bleumink, 
hashmat Fagirzada,  
rinske wikkerink, Bart van der werf,  
Laurence Meulman

bauuntErnEhMEn Cordeel Nederland B.V., Zwijndrecht/NL

statik pieters Bouwtechniek/NL,
M&E Engineers Arup, Amsterdam/NL

innEnarChitEktur Andrea Milani, studio Milani, siena/IT

landsChaFtsarChitEktur Niek roozen, Niek roozen B.V., weesp/NL

gartEngEstaltung piet Oudolf, hummelo/NL

daChabdiChtung dakdekkersbedrijf Admiraal B.V.,  
Nibbixwoud/NL

gFa 7.450 m²

FErtigstEllung september 2016

ProduktE  
abdiChtung

CArLIsLE® Construction Materials Europe:
EpdM-dichtungsplanen hErTALAN®  
EAsY COVEr 4.200 m²
Maßgefertigte hErTALAN®  
EpdM-Formteile

„Weil sich das Tageslicht  
in intensität und Farbe  

dauernd verändert, gleicht  
kein Museumsbesuch  

dem anderen.“
Dirk Jan Postel, Kraaijvanger Architects

Die Architektur 
des Museum 
Voorlinden 

orientiert sich 
an Vorbildern 
wie Mies van 

der rohes neuer 
nationalgalerie 

in Berlin und 
renzo Pianos 

Ausstellungs bau 
für die Fonda-

tion Beyerler in 
riehen bei Basel. 

Insbesondere 
das leitbild der 

neuen national-
galerie ist bis in 
kleinste Details 

hinein sehr 
prägend.

Im strahlend weißen Innenraum lenkt die Besucher 
nichts von der kunst und der umgebenden Natur ab.

Ein markantes detail ist der schwebende 
dachaufbau des Museums.

Für einen effektiven schutz gegen Feuchtigkeit wurden die dachflächen 
mit hErTALAN® EAsY COVEr EpdM-planen abgedichtet.

Robert Uhde

bei der umsetzung vor Ort durch den Dach-
deckerbetrieb admiraal aus nibbixwoud wurde 
die abdichtung vollständig auf dem untergrund 
verklebt. Da die ePDM-Planen werkseitig im hot-
bonding-Verfahren vorkonfektioniert werden, konn-
te die anzahl der auf dem Flachdach auszuführen-
den nähte auf ein absolutes Minimum beschränkt 
werden. Für einen effizienten arbeitsfortschritt im 
bereich von Durchbrüchen oder ecken kamen au-
ßerdem maßgefertigte herTalan® ePDM-Formteile 
zum einsatz. Parallel erfolgte die anbindung der in 
die Dachfläche eingearbeiteten regenrinnen, die 
mit ePDM-streifen ausgekleidet wurden. im Zusam-
menspiel der unterschiedlichen bausteine war es 
aber schließlich möglich, die hohen anforderungen 
des auftraggebers termingerecht umzusetzen.
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gut gewappnet  
gegen radon

// radon ist nach dem rauchen und noch deutlich vor asbest und 
Dieselruß die zweithäufigste ursache für lungenkrebs. einen  
wirksamen schutz gegen das radioaktive edelgas, das sich vermehrt 
in innenräumen ansammelt, bietet eine professionelle abdichtung 
von keller und sohleplatte mit der ePDM-Dichtungsbahn resiTriX® 
sk W Full bond von Carlisle® CM europe.

BAUteIlABDIcHtUng

beim stichwort strahlenschutz denken die 
meisten von uns an kernkraftwerke, an radio-
aktiven Müll oder an röntgenuntersuchungen. 

kaum beachtet wird in diesem Zusammenhang, 
dass wir permanent auch von natürlichen radioak-
tiven stoffen umgeben sind. rund 40 Prozent der 
dadurch verursachten strahlenexposition gehen auf 
das konto von radon (rn).

Das farb- und geruchlose edelgas ist ein element 
aus der uran-radium-reihe, das überall auf der erde 
in gesteinen und bodenteilchen entsteht und von 
dort aus über spalten oder das grundwasser zum 
Teil auch in die atmosphäre diffundiert. im Freien 
hat dies keine weiteren auswirkungen, da sich das 
radon sehr schnell verteilt. Durch undichte Funda-
mente, durch risse im Mauerwerk oder durch kabel- 
und rohrdurchführungen kann das gas aber auch in 
gebäude eindringen und sich dort in der raumluft 
anreichern: „Je nach region und je nach gesteinszu-
sammensetzung des jeweiligen bodens können so 
in einzelfällen Werte von mehr als 1.000 becquerel 
je kubikmeter auftreten“, erklärt Dipl.-ing. (Fh) ar-
chitekt Johannes May, Carlisle® building solutions 
Manager. Mit schwer kalkulierbaren risiken für die 
betroffenen: Denn laut einer studie des helmholtz 
Zentrums München – Deutsches Forschungszen-

trum für gesundheit und umwelt (gmbh) - ist 
radon für rund fünf Prozent aller lungenkrebstoten 
in Deutschland verantwortlich. Das entspricht rund 
1.900 Fällen pro Jahr!

lange wurde das Problem unterschätzt. Doch 
mittlerweile hat auch der gesetzgeber das gefah-
renpotenzial des radioaktiven edelgases erkannt. 
ab 2019 gilt daher das „gesetz zur neuordnung des 
rechts zum schutz vor der schädlichen Wirkung 
ionisierender strahlung“, das einen übers Jahr 
gemittelten referenzwert von 300 becquerel je 
kubikmeter an radon-222-aktivitätskonzentration 
für öffentliche gebäude festlegt.

Das bundesamt für strahlenschutz (bfs) geht 
anhand einer europaweit durchgeführten studie 
sogar davon aus, dass schon radonbelastungen von 
100 becquerel je kubikmeter das krebsrisiko signifi-
kant erhöhen. empfohlen wird daher, dass neu zu er-
richtende gebäude so geplant werden sollten, dass 
in den aufenthaltsräumen radonkonzentrationen 
von mehr als 100 becquerel je kubikmeter im Jah-
resmittel vermieden werden. Zu beachten ist dabei, 
dass die belastung in manchen regionen deutlich 
höher ausfällt als in anderen: „besonders betroffen 
sind vor allem das erzgebirge, der bayerische Wald, 
der südliche schwarzwald, der alpennordrand und 

die Mittelgebirgsregionen“, erläutert Johannes May. 
„aber auch in anderen regionen kann der Wert 
deutlich erhöht sein.“

als effektive Maßnahme gegen das eindringen 
von radon in innenräume hat sich neben einer 
kontrollierten Wohnraumlüftung das Versiegeln 
von kellerwänden und bodenplatten mit resiTriX® 
ePDM-bahnen bewährt. „Die vollflächig selbstkle-
bende bahn von Carlisle® ermöglicht nicht nur 
einen effektiven schutz gegen Feuchtigkeit, sondern 
sie sorgt auch dafür, dass das radioaktive edelgas 
nicht oder lediglich in unbedenklichen Mengen in 
den innenraum gelangen kann“, wie Johannes May 
erklärt. auch die aluTriX® Dampfsperrbahnen des 
herstellers sind zum schutz vor radon geeignet. Für 

/ das radon-risiko lauert auch im keller.

beide Produkte liegt ein unabhängiger Prüfbericht 
über die radondichtigkeit vor.

großer handlungsbedarf besteht auch bei 
schlecht abgedichteten altbauten: „Wird bei einer 
Messung vor Ort festgestellt, dass die radon-grenz-
werte nicht eingehalten werden, dann können die 
resiTriX® ePDM-bahnen oder aluTriX® Dampf-
sperrbahnen auch nachträglich zum abdichten von 
sensiblen bereichen wie rissen, Fugen oder rohr-
durchführungen aufgebracht werden“, so Johannes 
May. „Zu beachten bei einer sanierungsentschei-
dung ist allerdings, dass die Messungen möglichst 
über ein ganzes Jahr erfolgen, da die Werte im 
Winter in der regel höher ausfallen als in wärmeren 
Jahreszeiten.“ 

Weitere  
Informationen: 

www.bit.ly/ 
radonschutz

Robert Uhde
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treff punkt in der 
geographischen Mitte 
deutschlands

// im thüringischen Waltershausen ist das neue Werk von Carlisle® CM europe 
eröff net worden. Der nach Plänen der bMT Planungsgesellschaft aus hamburg 
realisierte neubau integriert auf einer Fläche von insgesamt 11.600 Quadratme-
tern eine hochmoderne und fl exibel erweiterbare Produktions- und logistikhalle, 
räume für die Verwaltung sowie ein schulungszentrum der Carlisle® aCaDeMy. 
Die klare architektursprache unterstreicht dabei auf den ersten blick die kompe-
tenz und die leistungsfähigkeit des unternehmens als innovativer hersteller von 
ePDM-Dichtungsbahnen.

neUes WerK Von cArlIsle® cM eUroPe In WAltersHAUsen



# 32 inhalt

BLACKPRINT – Das Magazin von CARLISLE® in Kooperation mit bba

sEhEnswErt # 33 

Mit resiTriX® bietet Carlisle® dem Planer 
einen hochmodernen Werkstoff, der die 
Vorteile der beiden Materialien ePDM und 

bitumen auf ideale Weise verbindet und so eine brü-
cke zwischen traditionell in Deutschland verarbeite-
ten und modernen abdichtungsprodukten schlägt. 
bereits in den letzten Jahren hat das unternehmen 
laufend in den ausbau der Produktionsstätten in 
hamburg und Thüringen investiert, um die starke 
entwicklung der Marke weiter voranzutreiben. nun 
wird der Thüringer standort umfangreich erweitert. 
„aufgrund des stetigen Wachstums des unterneh-
mens reichten die bestehenden kapazitäten zuletzt 
nicht mehr aus“, berichtet bruno bauer, Director of 
engineering bei Carlisle®, der das bauvorhaben 
als verantwortlicher Projektleiter betreut hat. „Des-
halb haben wir entschieden, ein komplett neues 
Werk auf dem areal des gewerbegebiets gothaer 
straße zu errichten.“ auf einem 50.000 m² großen 
grundstück am östlichen Ortseingang und unweit 
vom bestehenden Firmensitz ist ein hochmodernes 

bewusst die kompetenz und die leistungsfähig-
keit von Carlisle® als innovativem hersteller von 
Dichtungsbahnen unterstreichen“, erklärt architekt 
Volkart Felber von bMT. „Die ellipsenform schafft 
eine gelungene einbindung des Verwaltungs- und 
schulungsbereiches in das Fabrikkonzept. Zudem 

verweist sie sinnfällig auch auf eine resiTriX® rolle 
und ermöglicht mit ihrer einladenden Transparenz 
gleichzeitig überraschende einblicke von außen 
nach innen.“

neues Werk entstanden, das neben einer großen 
Produktionshalle für resiTriX® ePDM-Dichtungs-
bahnen und einer logistikhalle mit einem anbau 
für die Verwaltung auch ein schulungszentrum der 
Carlisle® aCaDeMy unter einem Dach vereint.

Mit der Planung und umsetzung des Projektes 
war 2016 die bMT-Planungsgesellschaft aus ham-
burg beauftragt worden. Das büro hat in den ver-
gangenen drei Jahrzehnten zahlreiche hochwertige 
Produktionsstätten geplant und dabei überzeu-
gende lösungen für die Verbindung von Fertigung, 
logistik und Verwaltung geschaffen. entsprechend 
dem Wunsch von Carlisle® CM europe nach einem 
kommunikativen, dem Materialfluss entsprechen-
den sowie modular erweiterbaren gebäude mit 
hoher Flexibilität entwickelten die Planer einen 
markant gestalteten, aus unterschiedlich großen 
Volumina zusammengesetzten bau, der sich durch 
eine ellipsenförmig geschwungene, dabei großzü-
gig verglaste Front zur straße öffnet: „Mit dieser 
modernen architektursprache wollen wir ganz 

Weitere  
Informationen: 

www.bit.ly/
carlisle_ 

waltershausen

objEktstECkbriEF

ProjEkt Neues werk von CArLIsLE® in  
waltershausen/Thüringen

standort gothaer straße, waltershausen

arChitEktur BMT planungsgesellschaft mbh, 
hamburg

bauhErr CArLIsLE® Construction Materials 
gmbh, hamburg

gEnEraluntErnEhMEr goldbeck Ost gmbh

daChabdiChtung schwind Bedachungen und holzbau 
gmbh, werdau

FErtigstEllung september 2018

gEsaMtinVEstition Ca. 42 Millionen Euro nach Abschluss 
aller phasen

ProduktE  
abdiChtung

CArLIsLE® Construction Materials 
Europe:
EpdM-dichtungsbahn rEsITrIX® sk w 
Full Bond ca. 2.800 m²
EpdM-dichtungsbahn rEsITrIX® MB  
ca. 10.700 m²
dampfsperre ALuTrIX® Fr ca. 10.500 m²

Markanter Blickfang 
des Neubaus ist 
die ellipsenförmig 
geschwungene, dabei 
großzügig verglaste 
Front zur straße.  
Vom Innenraum aus 
bietet sich dort eine 
weite Aussicht auf 
die umgebung.

Eine elegant geschwungene metallene Außenfassade kleidet 
die markanten rohbitumensilos ein und verleiht dem Indus- 
triebau auch an dieser stelle eine gewisse luftige Transparenz.

„Die ellipsenform schafft eine  
gelungene einbindung des  

Verwaltungs- und schulungs- 
bereiches in das Fabrikkonzept.“ 

Architekt Volkart Felber, BMT Planungsgesellschaft

Weitere wichtige aspekte im rahmen der 
Planung waren die schaffung eines modernen 
lager- und Materialflusskonzeptes mit einer teil-
automatisierten lagertechnik, die optisch anspre-
chende integration der aufwendigen Prozess- und 
anlagentechnik in die gebäudekonstruktion, sowie 
ein hohes brandschutzniveau unter berücksichti-
gung und erfüllung der FM-global-standards.

Der komplex gliedert sich in verschiedene 
gebäudeteile, deren Dachtragschichten je nach 
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funktionaler ausrichtung aus stahltrapezprofilen 
bzw. stahlbeton bestehen. um eine langfristig 
alterungs- bzw. witterungsbeständige Dachab-
dichtung in sämtlichen bereichen zu erhalten, 
kamen durchgehend resiTriX® ePDM-bahnen zum 
einsatz. „Die bahnen zeichnen sich durch ein dau-

erelastisches und hochflexibles Verhalten aus. sie 
sind kälteflexibel bis -40 grad Celsius und haben 
eine reißdehnung von bis zu 600 Prozent“, erklärt 
roland Fritsch, beratungsingenieur anwendungs-
technik bei Carlisle®. im bereich der stahltrapez-
profile wurden resiTriX® Mb bahnen lose auf der 

selbstklebenden Dampfsperrbahn aluTriX® Fr 
und den darüberliegenden unkaschierten Mi-
neralwolleplatten verlegt und in der Tragschale 
mechanisch befestigt. bei den gebäudeteilen aus 
stahlbeton wurden ausschließlich verklebbare 
schichtenaufbauten ausgeführt. Oberhalb eines 
herkömmlichen bitumenvoranstrichs kam eine 
Polymerbitumenschweißbahn als Dampfsperre 
zum einsatz. Darüber wurde eine nicht brennbare 
Minerallwolledämmschicht mit einer oberseitigen 
beschichtung angeordnet, auf die selbstkleben-
de resiTriX® sk W Full bond Dichtungsbahnen 
mittels der Flächengrundierung Fg 35 aufgebracht 
wurden.

Das bauvorhaben gehört zur bisher größten 
investition von Carlisle® in europa: „es ermöglicht 
uns nicht nur eine Verdoppelung unserer Produk-
tionskapazitäten, sondern es schafft auch einen 
repräsentativen Treffpunkt, um unseren kunden 
einen blick hinter die kulissen der resiTriX® her-
stellung zu ermöglichen“, erklärt bruno bauer das 
konzept. „Mit dem ausbau des schulungszentrums 
der Carlisle® aCaDeMy hier in der geographi-
schen Mitte Deutschlands belegen wir gleichzeitig, 
dass wir weiter in die aus- und Weiterbildung 
unserer kunden investieren wollen.“

Robert Uhde

im Zentrum des umfangreichen schulungskon-
zeptes in Waltershausen steht vor allem die prak-
tische anwendung der Carlisle® Produkte: „Das 
angebot richtet sich aber ganz bewusst nicht nur an 
Verarbeiter, sondern auch an Planer“, erklärt rudolf 
bürdek, leiter architektenberatung bei Carlisle®. 

„Vor Ort können sie die Produktion erleben und 
hautnah erfahren, was die Vorzüge und einsatzbe-
reiche des hochleistungs-Werkstoffs resiTriX® sind 
und wie er sich verarbeiten lässt. referenten sind die 
architektenberater und anwendungstechniker von 
Carlisle® CM europe, die ihr Fachwissen aus der 
Praxis für die Praxis vermitteln. ganz nach unserem 
Motto 'experience the Carlisle® Difference!'."

Blick auf die 
unterseite der 

Tragkonstruktion 
im produktionsbe-

reich, bestehend 
aus stahltrapez-
profilen. Zu- und 

Abluftanlage, 
rwA-Öffnungen 
sowie die sprink-

lerleitungen sorgen 
für die nötige 

Arbeitssicherheit.

die moderne, klare Architektursprache des 
gebäudes setzt sich im Inneren fort.

um eine langfristig 
alterungs- bzw. 
witterungsbeständige 
dachabdichtung in 
sämtlichen Bereichen 
zu erhalten, kamen 
durchgehend  
rEsITrIX® EpdM- 
Bahnen zum Einsatz. 
Auf dem dach der  
produktionshalle 
wurde rEsITrIX® MB 
lose verlegt und me-
chanisch befestigt.„Der neubau ermöglicht uns  

eine Verdoppelung unserer  
Produktionskapazitäten und  

er schafft auch einen  
repräsentativen Treffpunkt.“ 

Bruno Bauer, Director of Engineering bei CARLISLE®

„Vor Ort können architekten die 
Produktion erleben und hautnah 

erfahren, was die Vorzüge  
und einsatzbereiche des  

hochleistungs-Werkstoffs  
resiTriX® sind.“ 

Rudolf Bürdek, Leiter Architektenberatung und Leiter 
CARLISLE® ACADEMY bei CARLISLE®



BLACKPRINT – Das Magazin von CARLISLE® in Kooperation mit bba

 

ProduktE # 37 # 36 ProduktE

Mission:  
absolut  
dicht!

BAUteIlABDIcHtUng

seit mehreren Jahrzehnten hat sich die vollflä-
chig selbstklebende ePDM-bahn resiTriX® sk 
W Full bond von Carlisle® CM europe zur ein-

lagigen abdichtung verschiedener bauteile und bei 
beliebiger Wassereinwirkung bewährt. neben den 
bekannten Vorzügen des synthesekautschuks ePDM, 
wie dauerelastisches Verhalten und sehr hohe 
alterungsbeständigkeit, bedingt die zusätzliche un- Roland Fritsch

Weitere  
Informationen: 

www.bit.ly/
resitrix-sKW

wie der neubau der Macallan Whisky Distillery im 
schottischen spreyside (seite 8 ff.) eindrucksvoll 
zeigt. im Flachdachbereich erfüllt sie die stofflichen 
anforderungen für die anwendungsklasse k2 und 
kann ohne zusätzliche klebunterlage auf allen 
üblichen untergründen sowie allen weichmacher-
freien altabdichtungen windsogsicher verklebt 
werden. sämtliche klebverbindungen der bahn sind 
standfest. Dies ermöglicht eine abrutschsichere 
abdichtung von senkrechten bauteilen aller art. Zu-
sätzliche abdichtungslagen entfallen, unabhängig 
von der jeweiligen Wasserbeanspruchung.

Unterlaufsicher… 
Obwohl vom regelwerk nicht explizit gefordert, 
kann eine unterlaufsichere abdichtung auf befahr-
baren Flächen planerisch verlangt werden. sie soll 
im leckagefall die ausbreitung von eingedrunge-
nem chloridhaltigem Wasser auf der betonober-
fläche verhindern. Obwohl eine unterlaufsichere 
Verbindung im allgemeinen nur bei vollflächiger 
Verklebung mit heißer bitumenmasse oder bei voll-
flächiger aufschweißung angenommen wird, ist die-
se bauart auch bei vollflächiger, kalter untergrund-
verklebung mit resiTriX® sk W Full bond möglich. 
ein entsprechender Prüfnachweis für die Verlegung 
auf vorbereitetem beton liegt vor.

…und radondicht
ein weiteres einsatzgebiet der bahn ist der strahlen-
schutz: in radonbelasteten regionen wird oft die  
radondichtigkeit im erdreich gefordert. Für resiTriX® 
sk W Full bond liegt ein solcher Prüfnachweis vor 
(siehe hierzu auch den bericht „gut gewappnet 
gegen radon“ auf den seiten 28 und 29).

Für alle Fälle
Die Vielfältigkeit dieser high-Tech-bahn ermöglicht 
sogar eine anwendung außerhalb des Din-bereiches: 
Die nachträgliche abdichtung schadhafter arbeitsfu-
gen innerhalb von Wu-betonelementen. Die selbst-
klebenden bahnenstreifen werden zusätzlich im 
übergangsbereich zum vorbereiteten Wu-beton per 
heißluft aufgeschweißt. ebenso können übergänge 
von klassischen Wandabdichtungen auf bodenplat-
ten aus Wu-beton abgedichtet werden, natürlich 
auch hier für alle Wassereinwirkungsklassen. 

// ihr name ist bond – Full bond.  
sie ist so smart wie ihr namens-
vetter und verfügt über technische 
raffinessen à la „Q“ – die einlagige 
ePDM-bahn resiTriX® sk W Full 
bond besticht nicht nur durch 
ihr elegantes aussehen und die 
high-Tech-eigenschaften von ePDM. 
Die Vielfalt ihrer anwendungs- 
möglichkeiten macht sie zu einer 
wahren geheimwaffe.

terseitige, selbstklebende Polymerbitumenschicht 
eine reihe verlegetechnischer besonderheiten. Diese 
machen die bahn einmalig und zu einem allrounder 
für sämtliche abdichtungsbereiche. Die selbstklebe-
schicht wird in die nahtfügung mittels heißluftver-
schweißung einbezogen, die an keinen besonderen 
Fügebereich gebunden ist. Die bahn ist wurzelfest 
und damit auch unter gründächern einsetzbar 

hält einiges aus: selbst stark befahrene Flächen werden mit 
rEsITrIX® sk w Full Bond dauerhaft sicher abgedichtet. hier 
schützt die EpdM-Bahn eine erdüberschüttete Bogenbrücke 
im Autobahnbereich.

selbst Arbeitsfugen innerhalb einer wu-Betonkonstruktion 
können mit dem Multitalent rEsITrIX® sk w Full Bond ein-
fach und sicher abgedichtet werden.

Auch wenn man sie selbst nicht mehr sieht – die wurzelfeste 
EpdM-dichtungsbahn rEsITrIX® sk w Full Bond macht diese 
gründachgestaltung einer Tiefgaragendecke in der Amsterda-
mer wohnanlage de kameleon erst möglich.
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die professionelle abdichtung von Dachflä-
chen erfordert umfassendes Detailwissen. 
um gemeinsam mit allen Planungsbe-

teiligten zu optimalen lösungen zu kommen, 
bietet  Carlisle® deshalb einen umfangreichen 
kundenservice an, der neben beratungsleistungen 
für architekten oder Verarbeiter auch unterschied-
liche schulungen und seminare an der Carlisle® 
aCaDeMy umfasst. Mit zum Team architektenbe-
ratung gehört Torsten stegner, der architektur und 
Facility Management studiert hat und der nach 
verschiedenen Weiterbildungen, unter anderem 
als energieberater, brandschutzfachplaner und 
sachverständiger, seit 2015 für Carlisle® arbeitet. 
soeben war der für bayern und baden-Württemberg 
zuständige beratungsingenieur noch auf der bau-
stelle Center Parcs Park in leutkirch im allgäu vor 
Ort, einen Tag später ist er in der oberbayerischen 
gemeinde Münchsmünster verabredet. gemein-
sam mit dem architekten Florian langgärtner 
vom büro eck-Fehmi-Zett und Dachdeckermeister 
alexander neureither, Projektleiter der ausführen-

// als einer von fünf beratungsingenieuren unterstützt Torsten  
stegner architekten und Verarbeiter bei der Planung und ausführung 
von Dachabdichtungen mit den ePDM-Produkten von Carlisle® 
CM europe. aktuell ist der 42-jährige Dipl.-ing. (Fh) architekt unter 
anderem in Münchsmünster bei ingolstadt vor Ort, wo in diesen 
Wochen das nach Plänen der landshuter architekten eck-Fehmi-Zett 
umgesetzte neue Feuerwehrhaus der gemeinde fertiggestellt wird. 
Für eine hochwertige abdichtung der insgesamt 1.000 Quadratmeter 
großen Flachdachfläche ist die ePDM-Dichtungsbahn resiTriX® sk W  
Full bond zum einsatz gekommen.

hand in hand für eine 
erfolgreiche umsetzung

den Jns Dachtechnik, will er dort letzte Details zum 
Dachaufbau des beinahe fertiggestellten neuen 
Feuerwehrhauses besprechen.

Klar gegliederter Baukörper
„Der neubau in Münchsmünster umfasst ein Feuer-
wehrgerätehaus mit schlauchturm und Fahrzeug-
halle für fünf löschfahrzeuge“, beschreibt Torsten 
stegner das bauvorhaben. „im Obergeschoss schlie-
ßen sich die Verwaltung, ein bereitschaftsraum und 
ein schulungsraum an. anders als das bisherige Do-
mizil der Freiwilligen Feuerwehr bietet der neubau 
damit ausreichend Platz für Fahrzeuge, ausrüstung 
und Mannschaft und entspricht gleichzeitig mo-
dernsten technischen anforderungen.“

aus dem von der gemeinde ausgelobten Wett-
bewerb für das Projekt waren bereits 2010 die ar-
chitekten eck-Fehmi-Zett als sieger hervorgegangen. 
Das landshuter büro hat in den vergangenen Jahren 
unterschiedlichste Projekte im bereich Wohnen, 
Verwaltung und bildung für private und öffentliche 
auftraggeber realisiert und dabei auch bereits 

Weitere  
Informationen: 

www.ccm-europe.
com/de/architekt

+

ArcHIteKtenBerAter

ProjeKt-
ArcHIteKt: 

Florian langgärtner  
architekt

eck-Fehmi-Zett architekten, landshut

DAcHtecHnIK: 
alexander 
neureither

Dachdeckermeister / Projektleiter 
Jns Dachtechnik, Feldkirchen

ProDUKt: 
ePDM-Dichtungs-

bahn  
resiTriX® sk W 

Full bond 

ProjeKt: 
abdichtung  

Flachdachfläche
1.000 m2  

Feuerwehrhaus in Münchsmünster 

mit Carlisle® zusammengearbeitet. um den 
gebäudekomplex möglichst gut in den kleinteiligen 
kontext zu integrieren und dabei die städtebauliche 
situation am Ortseingang hervorzuheben, haben 
die Planer einen klar gegliederten doppelgeschos-
sigen baukörper entwickelt, der auf der einen seite 
an eine bundesstraße, auf der anderen seite an die 

hauptstraße des Ortes angrenzt. im erdgeschoss 
sind neben der fünftorigen Fahrzeughalle auch 
umkleiden, lager und Werkstätten untergebracht: 

„angelehnt an die klare architektursprache do-
miniert hier eine materialbetonte gestaltung mit 
sichtbetonflächen, die beim schlauchturm sowie in 
den innenräumen weiter fortgeführt wird“, erklärt 
architekt Florian langgärtner. „ebenso übersichtlich 
präsentiert sich auch der grundriss des gebäudes, 
der ganz direkt die funktionale anforderung eines 
Feuerwehrgerätehauses widerspiegelt.“

Herausforderungen bei der Dachabdichtung
eine besondere herausforderung bei der Fertig-
stellung des Projektes war die abdichtung der 
insgesamt 1.000 Quadratmeter großen, auf drei 
ebenen gelegenen Flachdachfläche. Die Fläche setzt 
sich zusammen aus der 670 Quadratmeter großen, 
in 10 Metern höhe gelegenen Dachfläche des 
haupttraktes mit Fahrzeughalle und Verwaltung, 
der 320 Quadratmeter großen, in sieben Metern 
höhe gelegenen Dachfläche des nebentraktes mit 
lagern, umkleiden und Werkstätten und der 20 
Quadratmeter großen, in 14 Metern höhe gelege-
nen Dachfläche des schlauchturmes.

„Wir sorgen dafür,  
dass Planung und ausführung 

hand in hand gehen.“
Dipl.-Ing. (FH) Architekt Torsten Stegner,

Beratungsingenieur bei CARLISLE® CM Europe

ArcHIteKten- 
BerAter: 

Torsten stegner
Dipl.-ing. (Fh) architekt 

torsten.stegner@ccm-europe.com
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sämtliche Flächen wurden oberhalb der beton-
decke mit einer Dampfsperre und ePs-Dämmung 
ausgeführt. als Material für die darüberliegende ab-
dichtung stand aufgrund der positiven erfahrungen 
der architekten bereits im Vorfeld die Verwendung 
von Carlisle® ePDM-Produkten fest. entsprechend 
früh konnte so auch die kontaktaufnahme mit 
der Carlisle® architektenberatung erfolgen: „um 
einen ausreichenden Vorlauf zu haben, sind die 
Planer schon im Oktober 2017 auf uns zugekom-
men“, blickt Torsten stegner zurück. „so konnten 
wir von anfang an bei sämtlichen Fragestellun-
gen unterstützend tätig werden – angefangen 
bei der Materialberatung und dem erstellen von 
Windsogberechnungen über das bereitstellen von 
ausschreibungstexten zur erstellung des leistungs-
verzeichnisses bis hin zur baustellenbetreuung und 
der klärung von Detailfragen.“

erfolgreiches Zusammenspiel
Die ausführung der Dacharbeiten hätte planmäßig 
zum Jahresbeginn erfolgen sollen, musste dann 
aber ins späte Frühjahr verschoben werden, weil der 
rohbau aufgrund der Witterung nicht mehr wie ge-
plant ende 2017 fertiggestellt werden konnte. auf-
grund des ursprünglich vorgesehenen ausführungs-
termins und der guten erfahrung mit dem Material 
bei vergangenen bauvorhaben kam schließlich die 
extrem langlebige, für eine nutzungsdauer von über 
fünfzig Jahren ausgelegte Dichtungsbahn resiTriX® 

sk W Full bond zum einsatz. Die ePDM-bahn von 
Carlisle® lässt sich per heißluftverschweißung 
auch noch bei bis zu minus 10 grad Celsius verar-
beiten und ermöglicht neben einer sicheren abdich-
tung auch eine leichte und sichere Verarbeitung. 
„Wir haben bei unseren bisherigen bauvorhaben die 
Vorzüge dieses Materials kennengelernt“, begründet 
architekt Florian langgärtner die Materialwahl. 
hinzu kommt, dass die gewählten resiTriX® bah-
nen durchwurzelungsfest sind, so dass das Dach zu 
einem späteren Zeitpunkt ohne größeren aufwand 

als gründach umgenutzt werden könnte.
ebenso wurde auch der aufb au des Daches 

auf den ursprünglichen ausführungstermin in 
der kalten Jahreszeit abgestimmt: „Weil eine me-
chanische befestigung auf dem betonuntergrund 
wesentlich aufwändiger gewesen wäre und die 
am Markt erhältlichen klebemittel erst bei 5 grad 
Celsius abbinden, haben wir uns nach rücksprache 
mit der Carlisle® architektenberatung für einen 
losen aufb au mit einer kiesschicht von fünf bis zehn 
Zentimetern, je nach Dachbereich, entschieden“, 
berichtet Florian langgärtner. auf eine Verklebung 
konnte damit komplett verzichtet werden. „Zudem 
haben wir die randbereiche und die bereiche 
rund um die verschiedenen anschlüsse mit einer 

Obwohl ePDM bereits seit mehr als 50 
Jahren erfolgreich zur abdichtung der gebäudehülle 

eingesetzt wird, sind die Vorzüge und einsatzbereiche des 
hochleistungs-Werkstoffs noch nicht überall bekannt. Die 

Carlisle® aCaDeMy hat es sich daher zur aufgabe gemacht, 
architekten, Verarbeiter und Fachhändler umfassend in Theorie und 
Praxis zu den Möglichkeiten der anwendung von ePDM zu schulen. 

speziell für architekten und Planer werden maßgeschneiderte 
Fachseminare zum thema „das sichere Flachdach“ angeboten: 

• Flachdachentwässerung – ein unterschätztes Gewerk
• Lagesicherung

• Brandschutz

Die Veranstaltungen finden ganzjährig in verschiedenen deutschen städten sowie auch 
in den firmeneigenen schulungszentren in hamburg und Waltershausen (Thüringen) 

statt. referenten sind die architektenberater und anwendungstechniker von Carlisle® 
CM europe, die ihr Fachwissen aus der Praxis für die Praxis vermitteln.

in den schulungszentren können architekten und Planer die Verarbeitung der 
Carlisle® ePDM-Produkte auch praktisch erproben. auf Wunsch bietet Carlisle® 

CM europe auch speziell gestaltete inhouse-Trainings an, die genau auf die 
spezifischen kundenanforderungen zugeschnitten sind.

Die Teilnahme an den von der Carlisle® aCaDeMy ausgerichteten 
externen Weiterbildungsveranstaltungen für architekten wird von 
architektenkammern und der Deutschen energie-agentur (dena) 

als Weiterbildungsmaßnahme anerkannt. Dadurch können 
entsprechende Weiterbildungsstunden bzw. -punkte 

erworben werden.
www.academy.ccm-europe.com

Bei der Bauauf-
gabe Feuerwa-
che müssen un-
terschiedlichste 

DIn-normen und 
Anforderungen 
an Belichtung, 
Abmessungen, 
nutzung und 

technik in 
einklang ge-

bracht werden. 
Das Projekt in 
Münchsmüns-
ter überzeugt 

überdies durch 
eine gelungene 

Architektur.

Eck-Fehmi-Zett Architekten BDA 
 _Münchsmünster Feuerwehr, Werkplanung Nina
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FEUERWEHR

Ansicht Süd-West

„Wir haben bei unseren 
bisherigen bauvorhaben die 

Vorzüge von resiTriX® ePDM-
bahnen kennengelernt.“

Architekt Florian Langgärtner, Eck-Fehmi-Zett Architekten

DIe cArlIsle® 
AcADeMy

 
linienrandbefestigung gesichert und zusätzlich 
verklebt ausgeführt, um so den anforderungen an 
die lagesicherheit gerecht zu werden“, erklärt Dach-
deckermeister alexander neureither, Projektleiter 
der ausführenden Jns Dachtechnik aus Feldkirchen, 
die zu den größeren Dachbauunternehmen in süd-
deutschland zählt und die in den vergangenen 
Jahren zahlreiche große Projekte in bayern 
und in Österreich ausgeführt hat, darunter 
die Dacharbeiten beim neubau von 
schloss elmau im Vorfeld des dortigen 
g7-gipfels im Juni 2015.

Bis ins Detail
in der regel betreut Torsten stegner 
mehrere größere Projekte parallel.  
um eine optimale umsetzung der 
verschiedenen Details sicherzustel-
len, ist er dabei häufi g auch vor Ort 
anwesend. auch in Münchsmüns-
ter ist er heute bereits das dritte 
Mal auf der baustelle, um letzte 
Detailfragen im hinblick auf absturz-
sicherungen, regenrinnenanschlüsse 
oder das anbringen von Manschetten 
im bereich der Durchdringungen zu 
besprechen. Damit ein Projekt erfolgreich 
abgeschlossen werden kann, schaut er 
dabei regelmäßig auch über den Tellerrand 
seines gewerkes hinaus; zum beispiel, wenn 
er wie bei einem vorangegangenen bauvorhaben 
erkennt, dass die Verkabelung einer Photovoltaikan-
lage über eine brandwand hinweg oder eine notent-
wässerung nicht ordnungsgemäß ausgeführt wurde: 
„Das kommt immer wieder vor und ist Teil meiner 
arbeit“, erklärt er. „Denn letztlich geht es ja bei jedem 
einzelnen Projekt darum, dass das gesamtergebnis 
stimmt!“ Robert Uhde

der Neubau umfasst ein Feuer-
wehrgerätehaus mit schlauch-
turm und Fahrzeughalle sowie 
Verwaltung, Bereitschaftsraum 
und schulungsraum.
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// Flachdächer sind so vielfältig wie keine andere 
Dachform und bieten architekten hervorragende ge-
stalterische Möglichkeiten. Zeit, die Vorurteile über sie 
endgültig auszuräumen. Wir helfen ihnen gern dabei!

wissensvorsprung 
durch weiterbildung
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ob als zusätzliche Wohn- und nutzfl äche im Obergeschoss ohne einschränkende 
Dachschrägen, gründach als ökologische ausgleichsfl äche, die gleichzeitig die 
energiebilanz des hauses verbessert oder Dachterrasse, die auf kleinen grund-

stücken zusätzliche erholungsfl äche bietet. neben architekten erkennen auch immer 
mehr bauherren die Vorteile eines Flachdaches. bereits seit einigen Jahren erleben fl ache 
Dächer, die bereits in den 1960er Jahren boomten, geradezu eine renaissance in der ar-
chitektur. Dennoch gibt es auch noch zahlreiche Vorurteile, die ihren ursprung in gerade 
diesen 1960er Jahre bauten haben. Dort traf oftmals mangelnde praktische erfahrung 
auf nicht bewährte Materialien, was wiederum zu schwerwiegenden Mängeln in der 
Dachkonstruktion und so zu einsickerndem Wasser führte. seither hat sich jedoch viel 
getan: Den Dachdeckern stehen heute ausgereifte hightech-Materialien und über viele 
Jahre optimierte Verarbeitungstechniken zur Verfügung.

in unserem blaCkPrinT Magazin haben sie bereits einiges hierzu erfahren. Wir laden sie 
nun herzlich ein, unser Carlisle® aCaDeMy architektenseminar „Das sichere Flachdach“ 
zu erleben (sehen sie hierzu auch die informationen auf seite 41), um ihren persönlichen 
Wissensvorsprung auszubauen. hochkarätige referenten führen sie durch das seminar 
und machen sie fi t für die anforderungen an das moderne Flachdach.

sichern sie sich Ihre Weiterbildungspunkte!

Weitere 
Informationen

+ 
termine:

www.bit.ly/ccm-
architektenseminare

+sie haben die Möglichkeit, sich die Teilnahme an den 
von der Carlisle® aCaDeMy ausgerichteten exter-
nen Weiterbildungsveranstaltungen für architekten 
von diversen architektenkammern als Weiterbil-
dungsstunden anerkennen zu lassen.

... ACCEpT NO LIMITs 



# 44 inhalt

blaCkPrint – das Magazin von CarlislE® in kooperation mit bba

Dachabdichtung leichtgemacht –
mit EPDM.

RESITRIX® – FÜR MACHER AM DACH.

• EPDM-Bahnen schnell und sicher verlegt 

• Ohne offene Flamme

• Über 50 Jahre Nutzungsdauer nach SKZ

• Qualität aus Deutschland

Jetzt Händler finden: www.resitrix.com


